
INTERKULTURELLE
ÖFFNUNG

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Anmeldung bitte per E-Mail oder Post 
bis zum 8. September 2017 an: 

Evangelische Kirche im Rheinland – Landeskirchenamt
Meike Herrmann
Hans-Böckler-Straße 7
40476 Düsseldorf
Email: meike.herrmann@ekir.de
Tel.: 0211-4562431

Ort: 
im Gustav-Stresemann-Institut,
Europäische Tagungs- und Bildungsstätte,
Langer Grabenweg 68,
53175 Bonn

Anreise: 
Mit der Bahn: 
Ab Bonn-HBF:
▪ U-Bahn Linie 16 oder 63, Richtung Bad-Godesberg
▪ Haltestelle „Max-Löbner-Straße“
▪ gegenüber ADAC Hochhaus bzw. ARAL-Tankstelle,

in die Max-Löbner-Straße bis Ende, links

Ab ICE-Bahnhof Siegburg / Bonn:
▪ U-Bahn-Linie 66, Richtung Bonn / Bad Honnef
▪ Haltestelle „Robert-Schuman-Platz“
▪ Kurt-Georg-Kiesinger-Allee, links Jean-Monnet-Straße, 

links Heinemann-Straße

Mit dem PKW:
Das Institut liegt im südlichen Stadtteil Bonn-Hochkreuz,
erreichbar von Norden und Süden über die B9.
Langer Grabenweg ist eine Parallelstraße zur B9.
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© Evangelische Kirche im Rheinland 2017
FAC H- U N D P R A X I STAG

I NTE R KU LTU R E L L E  Ö F F N U N G
Donnerstag, 21.9.2017, 10.00 –16.45 Uhr 

Europäische Tagungs- und Bildungsstätte, Bonn

ÖFFNUNG
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Was bedeutet das für unser 
Kirchenverständnis und für das 

kirchliche Leben?

––– Einladung –––



Hiermit melde ich mich zum 
Fachtag „Interkulturelle Öff nung“
am Donnerstag, dem 21. September 2017
im Gustav-Stresemann-Institut in Bonn an.

Anmeldung bis 8. September 2017 

per Post (an umseitige Adresse), 
oder via E-Mail an meike.herrmann@ekir.de

Was bedeutet das für unser Kirchenverständnis
und für das kirchliche Leben?

INTERKULTURELLE ÖFFNUNG

Wir laden herzlich ein zum
Fachtag „Interkulturelle Öffnung“

am 21. September 2017
im Gustav-Stresemann-Institut,

Europäische Tagungs- und Bildungsstätte,
Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn,

von 10.00– 16.45 Uhr.

Der Fachtag gibt Gelegenheit, einerseits über theologisch-
ekklesiologische Fragestellungen nachzudenken, die sich aus 
dem Prozess Interkultureller Öffnung ergeben, andererseits in 
einen gemeinsamen Diskussions- und Verständigungsprozess 
über die praktisch-theologischen Dimensionen Interkultureller 
Öffnung einzutreten. Dazu werden acht verschiedene 
Workshops angeboten zu folgenden Themen:

 1. Landeskirchlich organisiert oder Freikirchlich organisiert – 
wie geht das zusammen?

 2. Christen muslimischer Herkunft in unseren 
Kirchengemeinden

 3. Beziehungen zu pfingstlerisch geprägten 
Migrantengemeinden

 4. Bausteine zur Interkulturellen Öffnung für Konzeptionen 
in Kirche und Diakonie

 5. Zu Theorie und Praxis Interkultureller Seelsorge

 6. Wann sind Grenzen erreicht? Zum Umgang mit 
kontroversen Themen (Homosexualität, Gleichstellung, 
Judentum usw.)

 7. Pilotprojekte und Best-Practice-Beispiele für neue 
Gemeindeformen

 8. Verzahnung Interkultureller Arbeit zwischen Kirche und 
Diakonie

Der Fachtag steht allen beruflich und ehrenamtlich Mitarbeitenden in 
Gemeinden, Kirchenkreisen, Werken und Einrichtungen offen, die an 
Interkultureller Öffnung interessiert sind.
Zur besseren Planung bitten wir Sie um Ihre Anmeldung bis 
spätestens zum 8. September 2017. Anmelden können Sie sich bei
Meike Herrmann (meike.herrmann@ekir.de oder Tel. 0211-4562431).

Herzlich willkommen!

Wolfgang Hüllstrung
Kirchenrat Pfarrer
Dezernat Ökumene

Jürgen Sohn
Kirchenrat Pfarrer
Dezernat Gemeinde

10.00 – 10.30 Uhr Ankommen, Kaff ee

10.30 – 10.45 Uhr Begrüßung, geistliches Einstimmung, 
thematische Hinführung

10.45 – 11.30 Uhr Vortrag mit Diskussion

 „IMPULSE FÜR EINE INTERKULTURELLE 
EKKLESIOLOGIE“

 Prof. Dr. Werner Kahl, 
Studienleiter der Missionsakademie der 
Universität Hamburg, apl. Professor für 
Neues Testament und Alte Kirche an der 
Universität Frankfurt

11.30 – 12.00 Uhr Response zum Vortrag
Dr. Jean Gottfried Mutombo (angefragt)

12.00 – 13.00 Uhr Rückfragen und Plenumsdiskussion

13.00 – 14.00 Uhr Mittagessen und Mittagspause

14.00 – 15.30 Uhr Workshops

15.30 – 16.00 Uhr Kaff eepause

16.00 – 16.30 Uhr Präsentation des Filmprojekts:
„Ein interkultureller Besuch in Wittenberg“

16.30 – 16.45 Uhr Abschluss und Reisesegen

Ablauf

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

Gemeinde oder Einrichtungen

Telefonnummer

E-Mail

Datum/Unterschrift

Workshop:  Erstwunsch Nr.   Zweitwunsch Nr.
(bitte ankreuzen)


